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bei Thomas Neumann für die musikalische Leitung beider 
Chöre. In gemütlicher Runde und bei interessanten Gesprä-
chen klang ein gelungenes Dämmerschoppen-Konzert lang-
sam aus. Ende war lange nach Einbruch der Dämmerung. 
Vielen Dank allen Gästen, Helfern und Unterstützern! 
Für kommenden Sonntag 25. Mai 2025 legte der Chor 
MirOndMir Einladungen zu einem Frühschoppenkonzert 
aus. Beginn 10:00 Dorfplatz Sachsenhausen mit dem 
gemischten Chor MirOndMir, dem Gesangverein Stubers-
heim und anschließender Blasmusik mit dem Musikverein 
„Froher Mut“ aus Bachhagel. 

 

 
HELFER VOR ORT 
Monatsbericht April 
Im April fuhren wir zu unserem 100. Einsatz in 
diesem Jahr.  100 Einsätze in 3,5 Monaten – das ent-
spricht im Durchschnitt pro Tag einen Einsatz. Die Einsät-
ze werden alle ehrenamtlich übernommen. Denn unsere 
Tätigkeit in der HvO Gruppe ist unser Hobby. Wir alle 
haben entweder einen Beruf, studieren oder sind in der 
Ausbildung. Doch durch z.B. Home-Office oder Online-
Vorlesungen können wir auch viele Einsätze tagsüber 
übernehmen. Sehr selten, aber trotzdem kann es auch 
mal vorkommen, dass wir einen Einsatz nicht überneh-
men können. Trotz dieser hohen Zahl an Einsätzen im 
bisherigen Jahr war der April ein sehr ruhiger Monat. Wir 
hatten insgesamt nur 17 Einsätze. Im Vergleich dazu hat-
ten wir im selben Monat des Vorjahres 40 Einsätze.  Doch 
das bedeutet auch, dass es weniger kranke Menschen 
gab. Wir freuen uns über jeden gesunden Menschen und 
sind froh, wenn wir nicht zu einem Einsatz fahren müs-
sen. Ansonsten ist es für uns auch wichtig, dass wir vielen 
Menschen helfen, anderen Menschen in Notsituationen 
helfen zu können. Wir geben gerne unser Wissen weiter. 
Aus diesem Grund planen wir auch in diesem Jahr noch 
mehrere Aktionen für Sie. Seien Sie gespannt. Wir werden 
Sie rechtzeitig darüber informieren und wir freuen uns 
darauf, Sie vielleicht persönlich kennenzulernen.  
Wir für Sie – die Menschen in und um Amstetten 
Ihre Helfer vor Ort Gruppe Amstetten 

 

 

LANDFRAUENVEREIN 
URSPRING-REUTTI-RADELSTETTEN 
Planwagenfahrt 
Einladung zur Planwagenfahrt am Samstag, 7. Juni 2025 
durch das malerische Donauried. Die Fahrt dauert ca. 
2 Stunden. Für Verpflegung ist bestens gesorgt. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Bitte bei Margot Prinzing (Tele-
fon 07336 5157) anmelden, wer eine Mitfahrgelegenheit 
braucht oder fahren kann (Fahrgemeinschaften). Abfahrt 
ist in Urspring um 9.30 Uhr. 

MÄNNERGESANGVEREIN  
SCHALKSTETTEN 
Musikalische Bildungsreise MGV Schalkstet-
ten 2025 " Ruhrpott". 
Vom 24-27.04.25 machten sich 24 Mitglieder 
des MGV Schalkstetten auf den Weg in das Ruhrgebiet 
und die Rheinische Metropole Düsseldorf. 
Die erste Station war in Duisburg bei der Fa. Thyssen 
Krupp Steel. Nach einer kurzen theoretischen Einweisung 
in die Stahlproduktion wartete ein Reisebus, der den MGV 
über das 950 Ha große Firmengelände fuhr, vorbei an 
Hochöfen, Walzwerken, Halden und Hafen. In der 
Schmelzhalle schwebten 360t Tonnen 1800 Grad heißes 
Eisen in 10 meter Entfernung von der Entschwefelung 
zum Schmelzofen, die Zugabe von Schrott löste ein be-
eindruckendes Funken spiel aus. 
Die zweite Station Düsseldorf, wurde nach einem gemein-
samen Abendessen angesteuert. Bei einer Planwagenfahrt 
mit anschließender Stadtführung wurde am Freitag Düs-
seldorf erkundet. 
Die Stadtführung wurde mit einem spontanen Konzert in 
der Neanderkirche beendet. Natürlich durfte der abendli-
che Besuch der längsten Theke der Welt auch nicht fehlen. 
Die dritte und letzte Station war am Samstag, bei dem 
ehemaligen Kohlebergwerk Zeche Zollverein in Essen. 
Bei einer zwei stündigen Führung durch das UNESCO 
Weltkulturerbe Schachtanlage 12 und Kohlenwäsche, be-
kamen die Sänger und Sängerinnen Einblicke in die ver-
gangene Steinkohlenförderung in Deutschland. 
Zum Abschluss sangen die Reisenden auf 40 Metern Höhe 
das "Schalkstetter Lied" und das "Steigerlied", 
welches fleißig während der Autofahrt einstudiert wurde. 
Ein gemeinsames Abendessen im Hirschchen in Düssel-
dorf rundete den letzten Tag ab. 
Nach einem reichhaltigem Frühstück ging ein musikali-
scher, technischer und kultureller Ausflug 2025  zu Ende. 
A.K. 
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SCHWÄBISCHER ALBVEREIN 
ORTSGRUPPE AMSTETTEN 
Lustgartenwanderung Kloster Wiblingen 25. 
Mai 2025 
Liebe Wanderfreunde, 
unsere nächste Wanderung führt uns nach Wiblingen in 
das Kloster und den Lustgarten. Wir fahren mit den PKW 
(Fahrgemeinschaften) nach Unterkirchberg von wo wir uns 
auf den Weg nach Wiblingen, entlang der Iller, machen. In 
Wiblingen haben wir Gelegenheit im Klosterhof und dem 
Lustgarten zu verweilen. 
Das Kloster Wiblingen bildet mit seiner Kirche einen histo-
risch letzten Höhepunkt der barocken Kirchenbaukunst in 
Oberschaben. Sein Bibliothekssaal gilt zudem als die am 
besten gelungene Raumschöpfung des Rokoko. 
Der Rückweg führt uns dann durch Wälder und entlang 
der Iller wieder nach Unterkirchberg. 
Zum Abschluss ist eine gemeinsame Einkehr geplant. 
Treffpunkt ist um 13:00 Uhr bei der Lonetal-Apotheke in 
Amstetten Bahnhof 
Die ebene Wanderstrecke ist ca. 
11,4 km lang und führt größtenteils 
über Schotter und Waldwege. 
Anmeldungen bitte bei Familie Pfeif-
fer: 0171 226 7337 oder 07331 710 
210 oder über die WhatsApp Grup-
pe der Ortsgruppe Amstetten des 
Schwäbischen Albvereins. 
https://chat.whatsapp.com/E45MzA
9Osn9BGsb9Plab3Y 

 
SPORTVEREIN  AMSTETTEN 
 

Fußballabteilung 
Vorschau: 
Am 24. Spieltag der Saison 2024/25 der Kreis-
liga B2 Donau/Iller treffen die Aktiven des SV 
Amstetten am Sonntag, den 25.05.2025 auf 
den SV Tomerdingen. Das Spiel in Amstetten 
beginnt um 15:00 Uhr und wird geleitet von 
Mario Remetic. Die Reserve hat an diesem Wochenende 
spielfrei. 

 

 
Jugendfußball 
F-Junioren: Spieltag in Westerstetten – 
17.05.2025 
Am 17. Mai ging es bei sonnigem, aber windi-
gem Wetter nach Westerstetten. Zum 2. Spieltag reisten 
unsere Kids in Blau mit viel Motivation und guter Laune 
an. Von Beginn an zeigten die Kinder mutige und spiel-
starke Auftritte.  

Der Turnierstart gelang hervorragend, und auch im weite-
ren Verlauf bewies unser Team viel Einsatzfreude, Team-
geist und Spielwitz. Am Ende blieb unsere Mannschaft 
ungeschlagen – eine starke Leistung, die sich sehen las-
sen kann! Nach einer verdienten Siegerehrung traten wir 
gemeinsam die Heimfahrt an – stolz und zufrieden mit 
einem rundum gelungenen Tag. Folgende Kinder haben 
gespielt: Henning Gams (TW), Moritz Fink, Lenny Fellner, 
Jonas Beigelbeck, Alessandro Montelepre, Ömür  Eymen 
Percin, Filip Blasko und Yazan Alfaris. Trainerteam: Tobias 
Feichtenbeiner, Lara Weishaupt, Getano Montelepre und 
Timo Beigelbeck 

 
B-Jugend: 
Die B-Junioren des SV Amstetten bestreitet mit der SGM 
ihren 6. Spieltag in der Kreisstaffel 1 am Samstag, den 
24.05.2025 gegen die SGM FV Schelklingen-Hausen. Das 
Spiel in Nellingen beginnt um 16:00 Uhr und wird geleitet 
von Jakob Papenfuß. 

C-Jugend: 
Die C-Junioren des SV Amstetten spielen am 6. Spieltag in 
der Kreisstaffel 1 am Samstag, den 24.05.2025 gegen 
den TSV Blaustein II. Das Spiel in Amstetten beginnt um 
14:30 Uhr und wird geleitet von Ufuk Agvaz. 

E-Jugend: 
Die E-Junioren des SV Amstetten bestreitet ihr nächstes 
Saisonspiel in der Kreisstaffel 19 am Freitag, den 
23.05.2025 gegen die SGM SV Suppingen. Das Spiel in 
Amstetten beginnt um 18:00 Uhr und wird geleitet von 
Jonah Wittlinger. 

F-/G-Jugend: 
Am Samstag den 24. Mai findet in Scharenstetten der 
nächste F- und G-Jugendspieltag statt. 

 
Tennisabteilung 

 
Bericht Tennis Junioren U15 
Am Freitag 9.5. ging es für uns zu unserem ersten Spiel 
nach Bernstadt. An Nummer eins gesetzt war Felix Manz, 
der sein Einzel mit 6:3, 2:6, 10:12 unglücklich verlor. 
Auch Phillip Schmidt (2:6, 0:6) und Jonathan Eberhard 
(1:6, 0:6) verloren ihre Einzel. Einzig Benjamin Streibich, 
an Nummer zwei gesetzt, gewann sein Einzel sicher mit 
6:1, 6:3. 
Nach kurzer Pause, in der wir von unseren Gegnern sehr 
gut versorgt wurden, ging es dann mit den Doppeln wei-
ter. Dort verloren Benjamin Streibich und Felix Manz mit 
3:6, 6:4, 9:11. Auch Phillip Schmidt und Jonathan Eber-
hard konnten ihr Doppel nicht gewinnen und verloren mit 
2:6, 3:6. 
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Damen 1 
TC Erbach vs. SV Amstetten: 2:4 
Am 18.05.25 startete die Sommerrunde für die erste 
Mannschaft der Damen in Erbach. Nach dem Aufstieg im 
vergangenen Sommer spielen sie dieses Jahr in der Be-
zirksstaffel 2. 
Jannika Heim, auf Nummer 1, zeigte eine gute Leistung 
aber hatte mit einer sehr sicheren Gegnerin zu kämpfen. 
Auf Nummer 2 spielte Carolin Rank und konnte klar ge-
gen ihre Gegnerin gewinnen. Alexandra Epp startete sou-
verän, musste jedoch aufgrund der guten Leistung ihrer 
Gegnerin einen Match-Tie-Break spielen. Diesen konnte 
Alexandra dann aber sicher für sich entscheiden. Carina 
Heim, auf Nummer 4, startete mit einigen Schwierigkeiten 
aber holte im ersten Satz einen Rückstand noch auf. Im 
zweiten Satz wurde sie sicherer und konnte diesen klar 
gewinnen. Somit stand es nach den Einzeln 1:3 für die 
Amstetter Damen.  
Im Einserdoppel spielten Jannika Heim und Carolin Rank 
ein starkes Spiel und konnten den Punkt für Amstetten 
holen. Im Zweierdoppel kämpften sich Alexandra Epp und 
Carina Heim nach einem verlorenen ersten Satz wieder 
zurück aber verloren das Match leider im entscheidenden 
Match-Tie-Break.  
Mit einem 2:4 Sieg und einem super Saisonstart konnten 
die Amstetter Damen wieder nach Hause fahren.Das 
nächste Spiel findet am 25.05. in Amstetten statt. 

Ergebnisse:  
Einzel:  
Jannika Heim: 6:1 6:3 
Carolin Rank: 2:6 2:6  
Alexandra Epp: 2:6 6:4 4:10  
Carina Heim: 5:7 0:6  
Doppel:  
Heim J./Rank: 1:6 1:6 
Epp/Heim C.: 7:5 2:6 10:8 
 
Turnabteilung 
Grandioser Auftakt in die Wettkampfsaison 
Manchmal fehlen einem ganz einfach die Wor-
te. Man ist vor allem stolz. Stolz, Trainerin 
einer so tollen Gruppe zu sein, stolz die Mädels auf einem 
manchmal nicht ganz einfachen Weg begleiten und unter-
stützen zu dürfen, stolz auf jedes Abklatschen und jede 
Umarmung, die tröstenden Worte, das Miteinander und 
Füreinander freuen. Stolz, wenn die Mädels die vielen 
anstrengenden und intensiven Trainingsstunden im Wett-
kampf umsetzen und ihre guten Leistungen abrufen kön-
nen. Stolz, wenn die Mädels ihren verdienten Pokal in den 
Händen halten. 
Und Pokale gab es definitiv richtig viele! Bereits morgens 
starteten unsere älteren Mädels in der Team-Challenge. 2-
3 Mädels dürfen zusammen in einem Team starten, die 
besten 2 Wertungen zählen zum Ergebnis. Herauszuhe-
ben in sportlicher Hinsicht sind auf jeden Fall die Rück-
wärts-Saltos von Alex und Tajana, die beide im Wettkampf 
erstmals gezeigt haben. Stella turnte eine ausdrucksstar-
ke neue Übung am Boden. 

Insgesamt haben sich die Mädels gegenseitig super un-
terstützt und motiviert. Jede war für die andere da und 
dieses tolle Miteinander hat sich in sehr guten Übungen 
widerspiegelt. Wenn eine ganze Mannschaft ohne einen 
einzigen Sturz durch alle Schwebebalken-Übungen 
kommt, ist das schon fast wie ein kleines Wunder. 
Tajana und Lenie zeigten einen starken Wettkampf. Lenies 
Übung am Stufenbarren war sehr schön und der schwieri-
ge Halb-Rein-Halb-Raus-Sprung hat die Tageshöchstnote 
ergeben. Alle Übungen der beiden waren sehr sauber und 
vor allem mit vielen schwierigen Elementen. Vollkommen 
glücklich und mit großem Vorsprung durften sie den Do-
nau-Pokal mit nach Hause nehmen. Stella, Sandra und 
Alexandra schafften es mit einem hauchdünnen Rück-
stand auf einen hervorragenden 3. Platz. Jule und Melissa 
machten den Mega-Erfolg mit dem 8. Platz komplett. 
Man hätte meinen können, besser könne es an dem Tag 
nicht mehr werden. Und dann… kamen unsere Kleinen 
und räumten alles ab, was es abzuräumen gab. Die jünge-
ren starteten im Einzelmodus. Die ein oder andere konnte 
sich sogar einen größeren Fehler leisten. Bei den schwie-
rigen Übungen und der nahezu perfekten Ausführung 
staunte die ein oder andere Kampfrichterin dann doch. 
Irma, Jana und Iona zeigten erstmals den Überschlag über 
den 1,25m Tisch. Übrigens der gleiche Sprung, den auch 
die Älteren meistens turnen. Rana – obwohl noch nicht 
lange dabei, schaffte den Überschlag über 1,10m, A-
nastasia und Amalia erstmals die Hocke übers Pferd. Hala 
zeigte am Reck bereits die Kippe mit Umschwung vor-
wärts. Sophia turnte supersaubere Übungen, musste aber 
einen bösen Sturz am Reck in Kauf nehmen. Beim Abgang 
rutschte sie von der Stange ab. Konzentriert konnte sie 
ihren Wettkampf dann aber zu Ende bringen. In allen ge-
starteten Altersklassen schafften die Amstettener Mädels 
es dann nach ganz oben aufs Treppchen und vier der 
Mädels durften den begehrten Pokal dann mit nach Hause 
nehmen. 
Die einzelnen grandiosen Ergebnisse: 
K8: 1.  Amalia Uljancev, 2. Sophia Koller 
K9: 1.  Irma Gans, 2. Rana Egin, 3. Hala Alkeder,  

6. Anastasia Gladkow 
K10: 1.  Iona Schneider 
K11: 1.  Jana Lovkin 
Offene Klasse: 1. Tajana Korunn, Lenie Ziegler, 3. Sandra 
Häberle, Stella Scheu, Alexandra Lovkin, 6: Melissa Stoll, 
Jule Haug 
Herzlichen Glückwunsch, Mädels.  

 



Seite 17 . Ausgabe 21 . Donnerstag, 22. Mai 2025  
 

Das war der Hammer. Danke an unsere Kampfrichterin-
nen, die keine ganz leichten Einsätze hatten – ohne euch 
würde es einfach nicht gehen. Vielen Dank für die moti-
vierende Unterstützung auf der Zuschauertribüne – es war 
ein toller Wettkampftag, der sicherlich noch lange in Erin-
nerung bleiben wird! 

 

 
SV LONSEE 
HANDBALL 
Unsere Vereinshütte – Ein Projekt für die 
Zukunft 
Der Bau unserer Vereinshütte steht in den Startlöchern – 
und das verdanken wir euch! Durch großzügige Spenden 
in Höhe von 15.000 Euro ist der erste große Schritt getan. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Spenderinnen, Spender 
und Gönner, die unser Vorhaben mit so viel Herzblut un-
terstützt haben! 
Die Hütte ist mehr als nur ein Treffpunkt: Sie wird künftig 
als Lager für Trainingsmaterialien und Vereinsutensi-
lien dienen – ein zentraler Bestandteil für unseren Trai-
ningsbetrieb und besonders für die Arbeit mit der Ju-
gend von großer Bedeutung. 
Der Baubeginn, beginnend mit dem Fundament, ist in den 
nächsten Wochen geplant. Um das Projekt vollständig 
umsetzen zu können, fehlen uns aktuell noch rund 9.000 
Euro. 
Besonders stolz sind wir auf die großartige Eigeninitiati-
ve innerhalb unseres Vereins: Beim Maimarkt haben en-
gagierte Eltern und Jugendspieler mit einem Muffin Ver-
kauf Spenden gesammelt, und viele Besucherinnen und 
Besucher haben sogar ihr Pfand für den guten Zweck ge-
spendet. Das ist gelebter Zusammenhalt – vielen Dank! 
Wir freuen uns weiterhin über jede Unterstützung. Jeder 
Beitrag – ob groß oder klein – hilft uns, dieses wichtige 
Projekt zu realisieren. 
Spendenkonto Hütte: 
IBAN: DE30 6309 1300 0448 4630 32 
Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass unsere Hütte 
bald steht – für unseren Verein, für unsere Jugend, für die 
Zukunft!" 

 

V d K  
ORTSVERBAND AMSTETTEN 
Gesetzlich Versicherte haben Anspruch auf 
Zweitmeinung bei bestimmten Operationen 
Gesetzlich Krankenversicherte haben bei be-
stimmten planbaren Operationen einen gesetzlichen An-
spruch auf eine ärztliche Zweitmeinung. Die Kosten dafür 
übernehmen die Krankenkassen. Der Anspruch auf das 
sogenannte strukturierte Zweitmeinungsverfahren besteht 
bei bestimmten festgelegten Eingriffen. Das sind aktuell 
diese elf festgelegten Eingriffe: Mandeloperationen, Ge-
bärmutterentfernungen, arthroskopische Eingriffe an der 
Schulter, Amputation beim diabetischen Fußsyndrom, 
Implantationen einer Knie-Endoprothese, Eingriffe an der 
Wirbelsäule, kathetergestützte elektrophysiologische 
Herzuntersuchungen und Ablationen (Verödungen) am 
Herzen, Implantation eines Herzschrittmachers, eines 
Defibrillators oder eines CRT-Aggregats, Gallenblasenent-
fernung (Cholezystektomie), Hüftgelenkersatz und Ein-
griffe an Aortenaneurysmen. 
Weitere Informationen zum Zweitmeinungsverfahren ent-
hält das Patientenmerkblatt des Gemeinsamen Bundes-
ausschusses, hier zu finden im Themenbereich Z (Zweit-
meinung bei planbaren Eingriffen): www.g-ba.de.  
Ärztinnen und Ärzte, die aufgrund ihrer besonderen Quali-
fikation eine Zweitmeinung abgeben dürfen, finden Sie auf 
der Website des ärztlichen Bereitschaftsdienstes unter:  
www.116117.de/de/zweitmeinung.php. 

REGIONALER VERANSTALTUNGSKALENDER 

Programm Rätsche Geislingen  
vom 29. Mai bis 1. Juni 2025 
Markt  
Do . 29.05. 10.00 Uhr 
Kunsthandwerkermarkt  
Vielseitig, schön und bunt ist das Angebot der Kunst-
handwerker*innen, die an Christi Himmelfahrt den Vor-
platz der RÄTSCHE und den RätscheGarten beleben. 
Das Marktpublikum findet ansprechende und nützliche 
Dinge aus Holz, Papier oder Glas, Metallobjekte für den 
Garten, wohlriechende Naturseifen und alles, was aus 
Stoffen, Garnen und Wolle hergestellt werden kann. Ab 
11.00 Uhr wird Chris Blessing als „Verrückter Hutmacher“ 
die Besucher*innen auf dem Gelände unterhalten. Und 
auch einer Harfenspielerin kann man an unterschiedlichen 
Stellen des Marktes immer wieder begegnen. 
Eintritt frei. 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. 

Konzert im RätscheGarten 
Do . 29.05. 14.30 Uhr 
Valley Connection Big Band 
Seit über 30 Jahren spielt die Valley Connection Big Band 
im süddeutschen Raum und auch in der RÄTSCHE begeis-
terte sie ihr Publikum schon einige Male. 
Eine starke Rhythmusgruppe, vier Posaunen, fünf Saxo-
phone, vier Trompeten, ergänzt mit Sängerin Nina und 
immer wieder wechselnde „Überraschungsgästen” spielen 
den typischen Swing, wie er von Ellington, Basie und 
Goodman in den 1930er und 1940er Jahren geprägt wur-
de - der Ära der großen Big Bands. Gespielt wird alles, was 
zur Band passt, gut klingt und Spaß macht. Eintritt frei. 

Kabarett 
So . 01.06. 17.00 Uhr 
Pfaffenpfeffer 
Abschied 2.0 
Nach drei Jahren im selbst gewählten Ruhestand ist die 
Göppinger Kabarettgruppe Pfaffenpfeffer noch einmal in 
der RÄTSCHE zu Gast.  
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Zum Jubiläum der ökumenischen Aktion Rückenwind hat 
sie sich noch einmal zusammengefunden, um den Beweis 
anzutreten: Gott und Humor passen doch zusammen! Sie 
spielen noch einmal die beliebtesten Nummern aus ihren 
Bühnenprogrammen. Der Erlös dieser Veranstaltung geht 
an die Aktion Rückenwind, diese fördert Kinder und Ju-
gendliche aus einkommensschwachen Familien im Land-
kreis Göppingen in den Bereichen Musik, Sport, Freizeiten 
und Nachhilfe. 
Eintritt: € 16,- / *13,- / **8,- 

Eröffnung des Wichtelwegs in Langenau-
Göttingen – Abenteuer für die ganze Familie 
Am Samstag, den 24. Mai, wird um 10:00 Uhr der neue 
Wichtelweg in Göttingen feierlich durch Bürgermeisterin 
Daria Henning eröffnet. Musikalisch begleiten die Kinder 
der Kindertagesstätte Göttingen den Startschuss mit ih-
rem Lied „Hurra, das ganze Dorf ist da“ – ein stimmungs-
voller Auftakt für einen Vormittag voller Entdeckungen. 
Der rund fünf Kilometer lange Abenteuerpfad lädt kleine 
und große Entdeckerinnen und Entdecker zu einer span-
nenden Reise durch die Natur ein. Zwölf liebevoll gestalte-
te Stationen machen den Weg zu einem echten Highlight 
für Familien. Ob Kastanienweitwurf, Balancierbalken, 
Trittsteine oder der spannende Barfußpfad – hier warten 
an jeder Ecke neue Herausforderungen, die spielerisch 
zum Mitmachen einladen. 
Das Besondere: Der Weg führt nicht nur durch die wunder-
schöne Landschaft rund um Göttingen, sondern auch vor-
bei an Bäumen, deren Schilder interessante Infos zu den 
Obstarten und den besten Pflückzeiten verraten. Ein echter 
Tipp für alle, die die Natur hautnah erleben möchten. 
Dank der Förderung durch das LEADER-Programm konnte 
dieses Projekt mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg 
und der LEADER-Aktionsgruppe Brenzregion realisiert wer-
den, das die ländliche Entwicklung unterstützt und die 
Naturerlebnisse in der Region noch attraktiver macht. 
Da die Eröffnung in das Elternfest der Kindertagesstätte 
Göttingen eingebettet ist, darf auch die Stärkung unter-
wegs nicht fehlen. Auf halber Strecke laden die Eltern der 
Kita zu einer kleinen Verpflegungspause ein, und der 
Ortschaftsrat sorgt mit frischem Apfelsaft von den umlie-
genden Streuobstwiesen für Erfrischung. 
Alle Naturfreunde und Abenteurer – ob klein oder groß – 
sind herzlich eingeladen, den neuen Wichtelweg zu entde-
cken. Treffpunkt ist der Parkplatz am Friedhof in Göttingen. 

 

Neue Fahrradgarage am Bahnhof  
Langenau investiert in nachhaltige Mobilität 
Im Rahmen der DB Bike+Ride Offensive hat sich die Stadt-
verwaltung und der Gemeinderat für die Errichtung einer 
modernen, überdachten Fahrradsammelschließanlage mit 
24 Stellplätzen am Bahnhof eingesetzt. 

Ziel der Maßnahme ist es, die Attraktivität des Radverkehrs 
in Langenau weiter zu steigern. Durch die Bereitstellung 
einer hochwertigen, geschützten Abstellmöglichkeit soll 
der Radverkehr noch attraktiver werden und einen Beitrag 
zur nachhaltigen Mobilität in der Region leisten. 
Die neue Fahrradgarage wurde von der Firma Kienzler 
gebaut und ist mit einem innovativen Doppelstockpark-
system der Firma Orion ausgestattet. Es ermöglicht eine 
sichere, witterungsunabhängige Unterbringung von bis zu 
24 Fahrrädern gleichzeitig. Das elektronische Zugangs-
system sorgt für eine komfortable Nutzung und erhöht 
die Sicherheit der Fahrräder. 
Die Buchung erfolgt bequem über die App oder über die 
Website www.rad-safe.de. Nach erfolgreicher Registrie-
rung können Nutzende den gewünschten Zeitraum direkt 
auswählen und bezahlen. Der intuitive Buchungsprozess 
führt Schritt für Schritt durch die Auswahl, sodass Termi-
ne schnell und unkompliziert gesichert werden können. 
Nach Abschluss der jeweiligen Buchung wird ein Zu-
gangscode an die vom Nutzer hinterlegte E-Mail-Adresse 
gesendet, mit dem die Fahrradgarage für den ausgewähl-
ten Zeitraum geöffnet werden kann. 
Die Finanzierung der Fahrradgarage erfolgt im Rahmen 
eines Landesprogramms zur Förderung der lokalen Ver-
kehrsinfrastruktur. Dabei werden 75 Prozent der zuwen-
dungsfähigen Investitionskosten und 20 Prozent der Pla-
nungsrate gefördert. Dem Restbetrag übernimmt die Stadt 
Langenau. Mit dieser Investition setzt sie ein weiteres Zei-
chen für eine umweltfreundliche und zukunftsorientierte 
Mobilität und schafft eine attraktive Infrastruktur für Rad-
fahrerinnen und Radfahrer am Bahnhof. Davon profitiert 
sowohl die eigene Bevölkerung wie auch Gäste der Stadt. 
Weitere Informationen zur Registrierung und Nutzung der 
Fahrradgarage stehen auf www.rad-safe.de oder der städ-
tischen Homepage www.langenau.de. 

 

Zukunftsbahnhof Langenau: Modernisierung 
erfolgreich abgeschlossen 
Der Bahnhof Langenau präsentiert sich nach umfassenden 
Modernisierungsmaßnahmen als moderner und einladen-
der Zukunftsbahnhof. Mit einer Investition von 1,6 Millio-
nen Euro durch die Deutsche Bahn und weiteren 4 Millio-
nen Euro der Stadt Langenau bei der Sanierung des Ge-
bäudes vor einigen Jahren, wurde der Bahnhof zu einem 
lebendigen Begegnungsort und einer Drehscheibe für 
nachhaltige Mobilität weiterentwickelt. 
Mehr Komfort und Barrierefreiheit bieten die neuen Sitz-
gelegenheiten in Holzoptik sowie die transparenten Wet-
terschutzhäuser und renovierten, jetzt überdachten Trep-
penabgänge. Die komplett erneuerten Aufzüge verbes-
sern die Zugänglichkeit und ermöglichen barrierefreies 
Reisen. Die neue dynamische Schriftanzeige und die Info-
vitrinen sorgen für aktuelle Reiseinformationen während 
die vollständig erneuerte Wegeleitung für bessere Orien-
tierung sorgt. 
Eine digital buchbare Fahrradsammelgarage fördert die 
nachhaltige Mobilität und ergänzt die Radinfrastruktur 
der Stadt.  
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Die Personenunterführung wurde von Stone Graffiti sehr 
ansprechend gestaltet und verleiht dem Bahnhof ein ein-
zigartiges Erscheinungsbild. Blühwiesen, ein Insektenho-
tel und bepflanzte Möbel schaffen Lebensraum für Tiere 
und sorgen für eine grüne Atmosphäre. Die Pflege über-
nimmt die Stadtgärtnerei damit der Bahnhof dauerhaft 
schön bleibt. 
Daneben wurde der Bahnhof auch touristisch aufgewertet. 
Gäste, die am Bahnhof ankommen, werden mit Wortmar-
ken, Tourenvorschlägen digital und im Print sowie einer 
grafischen Verortung auf die Ausflugsmöglichkeiten in 
der Umgebung aufmerksam gemacht, egal ob mit dem 
Rad, zu Fuß oder mit der Bahn. 
Der Bahnhof ist somit mehr als nur ein Verkehrsknoten-
punkt. Er ist ein Ort des Ankommens, des Aufbrechens 
und des Verweilens. Mit neuen Informationssystemen und 
einer großzügigen Gestaltung lädt er dazu ein die Stadt 
und die Region zu entdecken. 

 

 

Musikerinitiative Geislingen e.V. 
Freitag, 23.05.2025, 20:00 Uhr Karaoke-Party 
Kommt auf die Bühne! 
Unsere legendäre, monatliche Karaoke-Party ! Egal, ob du 
ein verstecktes Gesangstalent bist oder einfach nur aus 
Spaß am Mikrofon stehst, sei dabei, wenn wir die Türen 
öffnen für eine Nacht voller Musik, Freude und unvergess-
licher Momente! 
Einlass: 20:00 Uhr, Beginn ab 20:30 Uhr, wenn schon 
Singwütige am Start sind. 

Freitag, 28.05.2025, 20:00 Uhr Queer Poetry Slam 
QUEER POETRY SHOW 
Wie jeder Poetry Slam nur in queer und ohne Wertung. Wir 
feiern queere Kunst von queeren Künstler*innen und ge-
ben ihnen pünktlich zu Beginn des PRIDE month Juni eine 
Bühne! 
Eintritt frei! 
Einlass: 19:00 Uhr 
Beginn: 19:30 Uhr 
veranstaltet von "Queers and Allies": einem Angebot der 
Mobilen Jugendarbeit Geislingen. 
Finanziert durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit 
und Integration aus Landesmitteln, die der Landtag von 
Baden-Württemberg beschlossen hat.  

Samstag, 31.05.2025, 21:00 Uhr Flash C 
Ein eindrucksvolles Konzert findet am Samstag in Geislin-
gen statt. Eindrucksvoll, weil Flash C wohl die einzige 
Band ist, die es schafft mit 9 Musikern plus Equipment auf 
der Bühne der MieV genügend Platz zu finden, um Ihre 
berüchtigte Partystimmung auf das Publikum übersprin-
gen zu lassen. 
Die 1987 in Geislingen gegründete Band Flash C hat für 
den Abend ein Programm ausgearbeitet, welches ohne 
Zweifel als buntes musikalisches Kaleidoskop der Rockge-
schichte bezeichnet werden darf. Flash C hat sich wieder 
ein Stück weiterentwickelt und neben der seit mehr als 
einem Jahr bereits integrierten Sängerin Cathalin Kühn-
hardt nun auch deren Schwester Alix Kühnhardt ans Mik-
rofon geholt. Gemeinsam hauchen Sie der Band einen 
neuen Geist ein, so dass neben den Klassikern der Rock-
musik, nun auch aktuelle Hits von Lizzo, Miley Cyrus oder 
PINK ins Programm genommen wurden. 
Flash C überzeugt dabei wie gewohnt von Anfang an mit 
musikalischer Leidenschaft für gut gecoverte Rocksongs 
der vergangenen vier Jahrzehnte, denen Sie ihren eigenen 
Stempel aufdrücken. 
Zu hören ist Flash C am Samstag, den 31. Mai 2025 in der 
MieV in Geislingen, Beginn ca. 21:00 Uhr, Einlass 20:00 
Uhr. 
Tickets unter tickets.miev.info 

SONSTIGE VEREINE UND INFORMATIONEN 

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN  
Regierungspräsidium Tübingen organisiert 
zentrale landesweite Meisterbriefübergabe 
für den Beruf Hauswirtschaft 
Übergabe der Meisterbriefe in Kupferzell 
Regierungspräsident Klaus Tappeser: „Ein Meisterbrief 
steht für höchste Qualifikation, Fachkompetenz und die 
Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen.“ 
Feierliche Stimmung herrschte am 15. Mai 2025 bei der 
Überreichung der Meisterbriefe im Beruf Hauswirtschaft in 
der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft in Kupfer-
zell. Insgesamt 26 neuen Meisterinnen konnte Regie-
rungspräsident Klaus Tappeser zum Meistertitel in ihrem 
Berufsstand gratulieren. 
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Die Akademie für Landbau und Hauswirtschaft bot einen 
würdevollen Rahmen für die feierliche Übergabe der 
Meisterbriefe der neuen Meisterinnen im Beruf Hauswirt-
schaft. Die neuen hauswirtschaftlichen Leistungsträgerin-
nen sowie deren Partner, Eltern und Freunde waren Gäste 
des Regierungspräsidiums Tübingen, welches die zentrale 
landesweite Meisterbriefübergabe im Beruf Hauswirtschaft 
organisiert. 
Begrüßt wurden sie von Regierungspräsident Klaus Tap-
peser, der den neuen Meisterinnen herzlich gratulierte 
und in seiner Begrüßungsrede die hohe berufliche Quali-
fikation der neuen Meisterinnen hervorhob: „Der Meister-
titel steht nicht nur für eine hohe Qualifikation und Fach-
kompetenz in einem wichtigen Bereich des täglichen Le-
bens, sondern trägt auch dazu bei, die Lebensqualität der 
Menschen zu verbessern und ist somit ein essentieller 
Bestandteil der Gesellschaft,“ so Klaus Tappeser. Auch 
dankte er im Rahmen seiner Begrüßung allen, die sich an 
der Meisterfortbildung beteiligen, für ihr Engagement. Er 
richtete seinen Dank insbesondere an die Lehrkräfte der 
staatlichen und privaten Einrichtungen, die die Kandida-
tinnen auf die Meisterprüfung vorbereiten sowie an die 
ehrenamtlichen Prüferinnen und Prüfer, die immer wieder 
ihre berufliche Erfahrung und ihr praktisch fundiertes 
Wissen in die Prüfung mit einbringen und damit eine gro-
ße Stütze für die Kandidatinnen sind.  
Prof. Dr. Benjamin Eilts von der Hochschule Albstadt-
Sigmaringen hielt seinen anschließenden Festvortrag zum 
Thema „Von der Chemie zur Kunst der Reinigung: Wis-
senschaft und Feinsinn für perfekte Sauberkeit“. In sei-
nem Vortrag stellte er die Frage auf, ob Sauberkeit ein 
alltägliches Bedürfnis oder eine Selbstverständlichkeit sei. 
Er erläuterte, dass hinter perfekter Reinheit weit mehr als 
nur Wasser und Seife stecken. Er betonte, dass es viel-
mehr eine Wissenschaft sei, die auf präzisen chemischen 
Prozessen beruhe und zugleich eine Kunst, die Feinsinn 
und Sorgfalt erfordere.  
Im Anschluss an den Festvortrag übergab Regierungsprä-
sident Klaus Tappeser den neuen Jungmeisterinnen die 
Meisterbriefe und ermunterte sie, ihren Beruf mit Stolz 
auszuüben.  
Die bisherige Präsidentin des LandFrauenverbands Marie- 
Luise Linckh und der Vertreter der Gemeinde Kupferzell 
und Vizepräsident des Landesbauernverbands Baden-
Württemberg, Jürgen Maurer, hielten daraufhin ihre 
Grußworte.  
Nach Auszeichnung der Jahrgangsbesten durch Regierungs-
präsident Klaus Tappeser führte SWR-Moderatorin Stefanie 
Molitor durch den sich anschließenden „Meistertalk“.  

Hintergrundinformation:  
Das Regierungspräsidium Tübingen ist landesweit für die 
Aus- und Fortbildung im Beruf Hauswirtschafter/in zu-
ständig. Es organisiert daher auch die Meisterprüfung in 
diesem Beruf zentral für ganz Baden-Württemberg.  
Im Prüfungsjahr 2024/2025 haben die Meisterprüfung für 
den Beruf Hauswirtschaft 26 Kandidatinnen bestanden. 
Der Meistertitel hat in unserer Gesellschaft nach wie vor 
einen hohen Stellenwert. Im Deutschen Qualifikations-
rahmen steht der Meistertitel auf der gleichen Niveaustufe 
wie der Bachelorabschluss (Niveaustufe sechs).  
Um zur Meisterprüfung zugelassen zu werden, sind ein 
einschlägiger Berufsabschluss und Berufspraxis notwen-
dig. In der Regel bereiten sich die angehenden Meisterin-
nen und Meister mittels eines berufsbegleitenden Vorbe-
reitungslehrgangs auf die Prüfung vor. Bei der Meisterprü-
fung werden neben Fachwissen auch Aufgaben aus Berei-
chen geprüft, die in hauswirtschaftlichen Führungspositi-
onen eine zentrale Bedeutung haben. Zu nennen sind 
insbesondere folgende Themen: Betriebswirtschaft, Ana-
lysieren von Betriebssituationen, Entwickeln und Umset-
zen von Unternehmenszielen und Konzepten, Umsetzen 
der berufsbezogenen rechtlichen Vorgaben, Anwenden 
von Instrumenten des Qualitäts- und Kostenmanage-
ments, Berufs- und Arbeitspädagogik sowie Führung von 
Mitarbeitenden.  

Die Hauswirtschaft hat sich in der Dienstleistungsgesell-
schaft zu einem zukunftsorientierten und unverzichtbaren 
Berufsbild entwickelt. Hauswirtschaftliche Dienstleistun-
gen sichern Lebenskultur- und qualität in allen Bereichen 
des Lebens. In Kindergärten sind hauswirtschaftliche 
Dienstleistungen ebenso wichtig wie in Senioren- und 
Pflegeheimen sowie Kranken- oder Tagungshäusern. Krea-
tiven Fachkräften bietet sich ein neuer und wachsender 
Markt. Auch landwirtschaftliche Betriebe mit zusätzlichen 
Tätigkeitsbereichen zur Landwirtschaft wie zum Beispiel 
der Betrieb eines Hofladens, die Direktvermarktung oder 
die Beherbergung, sind auf eine professionelle Hauswirt-
schaft angewiesen. Zudem gibt es mit über fünf Millionen 
Privathaushalten in Baden-Württemberg ein weiteres 
hauswirtschaftliches Zukunftsfeld.  

 
Gruppenbild der neuen Meisterinnen mit Regierungsprä-
sident Klaus Tappeser, Foto: RP Tübingen  

 
Regierungspräsident Klaus Tappeser und Jahrgangsbeste 
Johanna Kehrer (Note 1,4), Foto RP Tübingen  

 
Regierungspräsident Klaus Tappeser und Jahrgangsbeste 
Carolin Flick (Note 1,4), Foto: RP Tübingen 

Programm 
Übergabe Meisterbriefe im Beruf Hauswirtschaft  
Donnerstag, 15. Mai 2025 an der Akademie für Landbau 
und Hauswirtschaft in Kupferzell  
Beginn: 14:00 Uhr Ende ca. 16:00 Uhr 
Begrüßung  Klaus Tappeser  

 Regierungspräsident  
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Festvortrag  Prof. Dr. Benjamin Eilts  
 Hochschule Albstadt-Sigmaringen  

Überreichung  Klaus Tappeser  
der Meisterbriefe  Regierungspräsident  
Grußworte  Marie Luise Linckh  

 LandFrauenverband  
 Württemberg-Baden e.V.  

  Jürgen Maurer  
 Gemeinde Kupferzell  

Auszeichnung  Klaus Tappeser  
der Jahrgangsbesten  Regierungspräsident  
Moderation  Stefanie Molitor  

 SWR Moderatorin und Journalistin  
Musikalische Judith Michel, Gesang 
Umrahmung  Michael Raible, Keyboard  
Imbiss  Studierende der Akademie für 

Landbau und Hauswirtschaft Kup-
ferzell 

Meisterprüfung im Land Baden-Württemberg für den 
Beruf Hauswirtschafter/in  
Im Prüfungsjahr 2024/25 erhielten Meisterbriefe  
I. im Regierungsbezirk Freiburg  

 
II. im Regierungsbezirk Karlsruhe  

 
III. im Regierungsbezirk Stuttgart  

 

 
IV. im Regierungsbezirk Tübingen  

 

 
 

Kreative Werkstätten für Kinder und 
Familien 
Abwechslungsreiches Programm wartet im Biosphären-
zentrum Schwäbische Alb in den Pfingstferien 
Bei der Waldholzwerkstatt für Kinder ab sieben Jahren 
wird unter dem Motto „Die Fledermaus braucht ein Bett“ 
am 11. Juni 2025 mit einem Ranger des Biosphärenge-
biets Schwäbische Alb der Lebensraum von Fledermäusen 
aufgesucht und anschließend ein „Fledermausbett“ ge-
baut.  
Hauswirtschafterin Irmgard Heilig und Agrarexperte Wen-
delin Heilig bieten am 12. Juni 2025 unter dem Titel „Vom 
Korn zum Brötchen“ spannende Informationen über regi-
onales Getreide. Im Anschluss wird bei dieser Familienak-
tion zusammen Leckeres gebacken. Eine Anmeldung ist 
für beide Veranstaltungen zwingend erforderlich. 
Auch in diesem Jahr bietet das Biosphärenzentrum 
Schwäbische Alb in den Pfingstferien wieder zwei Veran-
staltungen für Kinder und Familien an. Am Mittwoch, 11. 
Juni 2025, nimmt Florian Holzschuh, Ranger im UNESCO-
ausgezeichneten Biosphärengebiet Schwäbische Alb, Kin-
der mit auf Tour. Unter dem Titel „Die Fledermaus 
braucht ein Bett“ geht es zwischen 10:00 und 13:00 Uhr 
in den Wald, um den heimischen Lebensraum der Fleder-
mäuse zu erkunden. Was fressen Fledermäuse und wie 
sehen sie bei Nacht? Warum sind Fledermäuse gefährdet?  
Um selbst etwas für ihren Schutz zu tun, werden an-
schließend in der Holzwerkstatt im Biosphärenzentrum 
unter Anleitung von Erhardt Holzschuh und Beate Bittner 
„Fledermausbetten“ aus Holz gebaut, in denen sich Fle-
dermäuse verstecken und tagsüber schlafen können. Die 
„Fledermausbetten“ dürfen im Anschluss mit nach Hause 
genommen werden.  
Mitmachen können alle Kinder ab sieben Jahren. Die Ver-
anstaltung kostet 20 Euro je Kind inklusive Rangerfüh-
rung, Bau und Material für das Fledermausbett und Ein-
tritt ins Biosphärenzentrum. Anmeldeschluss für diese 
Veranstaltung ist der 4. Juni 2025. 
Für alle Familien mit Kindern ab fünf Jahren, die gerne 
etwas aus regionalen Zutaten backen, gibt es am Don-
nerstag, 12. Juni 2025, von 10:00 bis 13:00 Uhr die 
Backwerkstatt für Familien unter dem Titel „Vom Korn 
zum Brötchen“. Kostbares Korn wie Dinkel, Emmer und 
Rotweizen, regional erzeugt, werden zu leckeren Bröt-
chen, Seelen und Fladen verarbeitet und ergänzt mit fri-
schen Zutaten oder Aufstrichen.  
Verraten werden zudem Tipps und Tricks, wie sich alte 
Brötchen lecker „aufknuspern“ oder zu anderen schmack-
haften Snacks und Gerichten weiterverarbeiten lassen. Die 
Veranstaltung kann nur vom Kind zusammen mit einem 
Erwachsenen besucht werden, da das gemeinsame 
Backerlebnis im Vordergrund steht.  
Mitzubringen sind Schürze, Behälter für Kostproben und 
ein Getränk. Durchgeführt wird dieser Kurs von Hauswirt-
schaftsmeisterin Irmgard Heilig und Agrarberater Wende-
lin Heilig. Die Veranstaltung findet in Kooperation mit 
dem Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen statt. Es werden 
leckere Produkte der Regionalmarke „ALBGEMACHT“ ver-
wendet. Bei der Online-Anmeldung müssen Kind und Er-
wachsener jeweils einzeln angemeldet werden. Anmelde-
schluss ist der 6. Juni 2025. 
Teilnehmende Kinder erhalten auf Wunsch einen Stempel 
in ihren Junior-Ranger-Sammelpass. Die verbindliche An-
meldung erfolgt bei beiden Veranstaltungen online unter 
https://www.biosphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen. 

Hintergrundinformationen:  
Diese Veranstaltung ist Teil des Jahresprogramms des 
Biosphärenzentrums Schwäbische Alb. Das komplette 
Programm und weitere aktuelle Informationen sind online 
unter 
https://www.biosphaerengebiet-alb.de/erleben-
geniessen/biosphaerenzentrum abrufbar.  
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Bildunterschrift:  
Backwerkstatt im Biosphärenzentrum; Fotografie:  
Geschäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbische Alb. 

 
Evang. Bildungswerk Alb-Donau 
Montag, 01. September 2025 bis Freitag, 05. 
September 2025 
Spiritualität und politische Ethik 
Besinnungstage im Bildungshaus Kloster Rog-
genburg 
Leitung: Pfarrer Wolfgang Ristok & Team 
Ort: Bildungshaus Kloster Roggenburg 
Gebühr: EZ 490 €  | DZ 390 € | Tagesgäste 200 € 
Anmeldung bis 02.06. 
Veranstalter: Evang. Bildungswerk Alb-Donau, info@ev-
bildung-albdonau.de, Tel. 0731 92 000 24  
Mehr Infos unter: www.ev-bildung-albdonau.de 

Freitag, 23. Mai 2025, 19:00 – 20:30 Uhr 
Musik & Poesie 
Liebeslieder und die faszinierende Welt ihrer Poesie 
Klavier & Gesang: Julia Dorn 
Sprecher: Ivo Gönner, Oberbürgermeister der Stadt Ulm a.D. 
Ort: Ulm, Haus der Begegnung (Grüner Hof 7) 
Eintritt 10 € 
Anmeldung: keb Ulm-Alb-Donau e.V., Tel. 0731 9206020, 
keb.ulm@drs.de 
Veranstalter: Evang. Bildungswerk in Kooperation der 
Katholischen Erwachsenenbildung Ulm-Alb-Donau 

Etwa jeder Vierte ab 20 Jahren in der Region 
hat Bluthochdruck   
Online-Coach der AOK hilft beim Umgang mit Bluthoch-
druck 
Fast jeder dritte Erwachsene in Deutschland hat Bluthoch-
druck und trägt damit den sogenannten „leisen Killer“ in 
sich, der oft erst Beschwerden verursacht, wenn schon 
Folgeerkrankungen vorliegen. Anlässlich des Welt-
Hypertonie-Tags am 17. Mai präsentiert die AOK Baden-
Württemberg umfassende Neuerungen ihres digitalen 
Gesundheitsprogramms „Online-Coach Bluthochdruck“.  
Eine aktuelle Auswertung des Wissenschaftlichen Instituts 
der AOK (WIdO) für den Gesundheitsatlas Deutschland 
zeigt: 2023 lebten rund 29 Prozent der Deutschen ab 20 
Jahren mit der Diagnose Bluthochdruck – mit teils deutli-
chen regionalen Unterschieden. In Baden-Württemberg sind 
laut dieser Studie 26,34 Prozent der Bevölkerung an Blut-
hochdruck erkrankt, was rund 2,4 Millionen Menschen 
entspricht. Der Alb-Donau-Kreis liegt mit einer Prävalenz 
von 28,92 Prozent (46.500 Menschen) über dem Landes-
durchschnitt, während der Stadtkreis Ulm mit 24,38 Pro-
zent (25.700 Menschen) unter dem landesweiten Schnitt 
liegt. 

„Bluthochdruck ist in Deutschland die Volkskrankheit 
Nummer eins und kann unbehandelt schwere Folgeer-
krankungen nach sich ziehen“, sagt Dr. Sabine Schwenk, 
Geschäftsführerin der AOK Ulm-Biberach. Zu diesen Fol-
geerkrankungen zählen unter anderem Schlaganfälle, 
Herzinfarkte, koronare Herzerkrankungen und Durchblu-
tungsstörungen der Netzhaut am Auge, die sogar zur 
Erblindung führen können. Darüber hinaus gilt Bluthoch-
druck als Risikofaktor für Demenz. 
„Angesichts der hohen Prävalenz und der schweren mögli-
chen Folgen der Erkrankung ist es wichtig, Bluthochdruck 
ernst zu nehmen. Neben einer ärztlich verordneten Medika-
tion können Betroffene auch zusätzlich durch Verhal-
tensanpassungen dazu beitragen, ihren Blutdruck in den 
Griff zu bekommen“, sagt Sabine Schwenk. Um Patientin-
nen und Patienten im Alltag dabei zu unterstützen, ihre 
Blutdruckwerte nachhaltig durch einen gesünderen Le-
bensstil zu senken, wurde der Online-Coach Bluthochdruck 
entwickelt. Dieser steht allen Menschen, unabhängig von 
ihrer Krankenversicherung, kostenfrei zur Verfügung.  
Das Online-Programm umfasst insgesamt zwölf Coaching-
Module und wurde von einem interdisziplinären Experten-
Team aus den Bereichen Kardiologie, Psychologie, Ernäh-
rungs- und Sportwissenschaften unter Berücksichtigung 
der Leitlinien der medizinischen Fachgesellschaften ent-
wickelt. Die Module beinhalten neben Informationen auch 
Übungen aus den Bereichen Entspannung, Stress-
Management, Motivation, Bewegung und gesunde Ernäh-
rung. Weitere Schulungsmodule informieren Anwender 
zudem über Ursachen und mögliche Folgen von Blut-
hochdruck, die korrekte Blutdruckmessung und -
dokumentation sowie über Risikofaktoren. Neu im Online-
Coach hinzugekommen sind unter anderem weitere Ta-
gebuch-Funktionen, in denen das Bewegungs- und Ernäh-
rungsverhalten sowie die Medikation dokumentiert wer-
den können, eine Mediathek mit allen Videos des Coaches 
auf einer Seite sowie ein digitales 4-Wochen-Programm 
zur Yoga-Atmung. 
Zum Online-Coach Bluthochdruck:  
www.aok.de/online-coach-bluthochdruck 

 

 
Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg 
Tag der Selbstverwaltung 
Ausdruck gelebter Demokratie 
Vertreterversammlung trifft wichtige Entscheidungen in 
der DRV BW 
Karlsruhe, 15. Mai 2025 
Ehrenamtliche Vertreterinnen und Vertreter setzen sich in 
den Gremien der Sozialversicherung direkt für die Interes-
sen der Versicherten und Rentenbeziehenden sowie Ar-
beitgeber ein. Daran erinnert die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg (DRV BW) anlässlich des 
Tages der Selbstverwaltung am 18. Mai. 
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Die DRV BW ist für rund sieben Millionen Versicherte und 
rund 1,5 Millionen Rentnerinnen und Rentner zuständig. 
Sie verfügt aktuell über einen Haushalt in Höhe von rund 
26,1 Milliarden Euro. Die DRV BW-Vertreterversammlung, 
auch das Parlament des Rentenversicherungsträgers ge-
nannt, stellt jährlich den Haushalt auf und entscheidet 
somit, wie die Gelder der Beitragszahler verwendet wer-
den. Die Selbstverwaltung trifft wichtige Entscheidungen 
in den Bereichen Finanzen, Personal, Leistungen, Organi-
sation und Rehabilitation. 
Zudem erbringt sie Leistungen, von denen Beitragszah-
lende wie Rentenbeziehende direkt profitieren: 120 eh-
renamtliche Versichertenberaterinnen und Versicherten-
berater „in der Nachbarschaft“ beraten für die DRV BW zu 
allen Fragen rund um die Rentenversicherung und unter-
stützen Ratsuchende vor allem beim Ausfüllen von Anträ-
gen. In Widerspruchsausschüssen überprüfen die gewähl-
ten Vertreterinnen und Vertreter der Versicherten und der 
Arbeitgeber bei Bedarf Entscheidungen der Verwaltung in 
Einzelfällen. 
Alle sechs Jahre können Beitragszahlerinnen und Bei-
tragszahler sowie Rentenbeziehende bei den Sozialwahlen 
mitentscheiden, wer ihre Interessen im Parlament der 
Rentenversicherung vertritt. 
„Die Selbstverwaltung ist ein tragendes Element der Ren-
tenversicherung und Ausdruck gelebter Demokratie. In ihr 
bestimmen Versicherte, Rentenbeziehende und Arbeitge-
ber mit, wofür die Beiträge aus den Sozialabgaben ver-
wendet werden“, betont Kai Burmeister, Vorsitzender des 
Vorstandes der DRV BW. 

Renteninformation 
Alle Auskünfte beim Renten-versicherungsträger kostenfrei 
Unterlagen über die DRV-Onlineservices anfordern und 
per Post erhalten 
Karlsruhe, 19. Mai 2025 
Im Internet tummeln sich vermehrt Dienstleister, die Versi-
cherten der Deutschen Rentenversicherung (DRV) kosten-
pflichtig Auskünfte über ihre eigenen Versichertendaten 
anbieten. Beworben wird beispielsweise die Beschaffung 
der persönlichen Rentenauskunft.  
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) stellt klar: Versicherte haben auch jederzeit selbst die 
Möglichkeit diese Informationen unkompliziert und kosten-
frei vom gesetzlichen Rentenversicherungsträger direkt zu 
erhalten. 
Kostenfreie Unterlagen für Versicherte und Hinterbliebene 
Versicherungsverlauf, Rentenauskunft oder Renteninfor-
mation können diese über  
www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services 
anfordern und bekommen die gewünschten Unterlagen 
per Post zugeschickt. 
Rentenbeziehende können ebenfalls diverse Unterlagen 
wie die Rentenbezugsbescheinigungen oder Information 
über Meldungen an die Finanzverwaltung über die DRV-
Online-Services bestellen. 
Einfach auf „Informationen anfordern“ klicken, Versiche-
rungs- und Rentenunterlagen anfordern wählen und Ad-
resse plus Versicherungsnummer sicher an die DRV 
übermitteln. Kosten: null Euro! 

 
SCHÜTZENVEREIN 
ETTLENSCHIESS 
Wichtige Infos 
Vatertagswanderung 
Am Donnerstag, den 29.05.2025 findet unsere Vater-
tagswanderung statt.  
Informationen folgen über den Aushang im Schützenhaus 
und über die Schützen News.  
 

Außerordentliche Öffnungszeiten 
Am Sonntag, den 25.05.2025 und Montag, den 26.05.2025  
bleibt das Schützenhaus auf Grund einer Konfirmation 
geschlossen.  

Wettkampfergebnisse 
SV Ettlenschieß 1 – SV Sonderbuch 2  751:735 
Schneller, Jörg  256 
Köpf, Michael  261 
Urban, Horst  234 
SV Arnegg 2 – SV Ettlenschieß 2  745:710 
Ditz, Konstantin  236 
Hagmeyer, Celina 241 
Roch, Tim  233 

Wettkampftermine 
KK Dreistellung 
Dienstag 20.05.2025 
SV Weidenstetten – SV Ettlenschieß 2 Abfahrt 19:45 Uhr 
KK Auflage 
Freitag  23.05.2025 
SV Ettlenschieß 1 – SV Edelweiß Bühl  Beginn 16:00 Uhr 
Donnerstag 22.05.2025 
SV Ettlenschieß 2 – ZSGes Langenau 1 Beginn 14:30 Uhr 
Sportpistole 
Freitag  23.05.2025 
SV Ettlenschieß 2 – ZSGes Langenau 3 Beginn 19:00 Uhr 
Großkaliber 
Freitag  23.05.2025 
ZSGes Langenau 1 – SV Ettlenschieß 1 Abfahrt 18:30 Uhr 

weitere Termine: 
29.05.2025 
Vatertagswanderung 
29.06.2025 
Dorffest Ettlenschieß 
Alle Infos/ News und Interesse an unserem Schießsport 
und Verein unter www.sv-ettlenschiess.de 
Sportschießen immer das Ziel im Visier. 

C D U 
GEMEINDEVERBAND AMSTETTEN/LONSEE 
Einladung an alle CDU Mitglieder in Amstetten und 
Lonsee 
Die Bundesregierung hat in Berlin die Regierungsgeschäf-
te mit Bundeskanzler Friedrich Merz aufgenommen. 
Grundlage ist ein Koalitionsvertrag mit der SPD. 
Hierzu möchten wir Sie und Euch umfassend aus erster 
Hand informieren: 
Bundestagsabgeordneter Hermann Färber vom Wahl-
kreis Göppingen aus unserer direkten Nachbarschaft 
wird zu uns kommen. 
Hermann Färber ist Vorsitzender des Ausschusses für 
Ernährung und Landwirtschaft im Bundestag. 
Er wird uns informieren und mit uns diskutieren. 
Dienstag, den 10. Juni 2025 um 20 Uhr 
Gasthaus zur „Gesunden Luft“ in Reutti 
Wir freuen uns über viele Mitglieder. 
Gäste sind sehr herzlich willkommen. 

Vorankündigung 
Am Freitag, den 04. Juli 2025 werden wir unsere Mitglie-
derversammlung des CDU Gemeindeverbandes Amstet-
ten-Lonsee abhalten. 
Unser Spitzenkandidat für die Landtagswahl 2026 Ma-
nuel Hagel MdL, Fraktionsvorsitzender und Landesvorsit-
zender der CDU wird zu uns kommen. 
Wir werden auch Wahlen abhalten. 
Bitte diesen Termin bereits jetzt reservieren. 
Herzliche Grüße 
Hermann Eberhardt, Vorsitzender 
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Landwirtschaft 
FBG Ulmer Alb w. V.: Ausflug Juni 2025  
Die Forstbetriebsgemeinschaft Ulmer Alb w. V. lädt alle 
Mitglieder und Waldbesitzer am Freitag, den 13. Juni 
2025 zu einem eintägigen Ausflug ein.  
Vormittags werden wir etwas zum Thema „Plenterwald – 
Dauerwaldbewirtschaftung“ durch die WBV Westallgäu in 
Scheidegg erfahren.  
Nach dem Mittagessen werden wir am Nachmittag eine 
Führung in der Schaukäserei in Wiggensbach erhalten.  
Kosten: 40,00 € / Person (beinhaltet Führungen und Bus-
fahrt)  
Anmeldungen zum Ausflug nimmt die Geschäftsstelle 
gerne entgegen (Tel. 07345/920 311-10 oder per e-mail: 
info@fbg-ulmer-alb.de).  
Abfahrtszeiten:  
7:00 Uhr: Merklingen, Aral-Tankstelle  
7:20 Uhr: Parkplatz Rasthaus Seligweiler 
 
 

Verlegung des Redaktionsschlusses
Durch die Feiertag „Christi Himmelfahrt“ am 29. Mai 
muss der Redaktionsschluss für Texte vorverlegt werden. 
22. KW  Montag, 26.05., 8:00 Uhr, Rathaus 
Anzeigenschluss für Anzeigen ist  
Montag, 16.00 Uhr beim Verlag! 
Wir bitten den Redaktionsschluss  
unbedingt einzuhalten. 

 

 

 
 

 
 

 

  


